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Lebendige Regionen erkennt 
man an tatkräftigen Men-
schen, an intakten Orten und 
vielfältigen Bauwerken. Bes-
tens ausgebildete Fachkräfte 
in engagierten Betrieben er-
halten sie und gestalten im-
mer wieder neue Objekte. Ihre 
Leistungen brauchen starke 
Partner, die das WIR als enga-
gierter Teil der Wirtschaft und 
der Gesellschaft leben.

Die Raiffeisen-Landesbank 
Steiermark ist daher in vielen 
Rollen gestalterisch aktiv und 
schafft Mehrwert im Land. Zum 
Beispiel als digitale Regional-
bank, die Privat- und Firmen-
kund:innen als verlässlicher 
und kompetenter Partner be-
gleitet. Oder als Arbeitgeber, 

der eine große Bandbreite an interessanten 
Berufsbildern bietet und bei dem Mitgestal-
tung und Wertschätzung gelebte Praxis sind. 
Oder als Treiber für Innovation und Transfor-
mation, der sein eigenes Leistungsportfolio 
laufend erweitert und selbst in nachhaltige 
Zukunftsunternehmen und Projekte inves-
tiert. Oder als Teil der Gesellschaft, in der wir 
unsere soziale Verantwortung beispielsweise 
mit dem „WIR hilft“ Sozialfonds wahrnehmen.

Unsere Berater:innen sind täglich vor Ort. Sie 
stehen im persönlichen Austausch mit unse-
ren Kund:innen und achten dabei auf hei-

mische Wertschöpfung. Immerhin ist jede:r 
zweite Steirer:in Raiffeisenkund:in und mehr 
als 66.000 Unternehmen in der Steiermark 
werden von Raiffeisen betreut. In einer Zeit 
großer Umbrüche und immer schneller ablau-
fender Digitalisierungs- und Transformations-
prozesse vertrauen wir auf die menschliche 
Gestaltungskraft durch Kreativität, Ideen und 
Innovationen. 

Sichtbar werden diese Bemühungen sehr oft 
in Form von Bauwerken. Das völlig neu ge-
staltete Raiffeisenhaus in der Grazer Innen-
stadt ist ein solches Beispiel. Hier kommen 
Menschen in ihrem Geschäftsalltag, bei der 
Arbeit, aber auch in ihrer Freizeit zusammen, 
beschreiten neue Wege und gestalten wirksa-
me Lösungen.

Dieses Magazin zeigt noch viele andere, sehr 
unterschiedlichste Beispiele, wie es uns ge-
meinsam gelingt, Tradition und Innovation, 
Ursprünglichkeit und Visionen nachhaltig und 
in moderner Form zu verbinden. Lassen Sie 
sich beim Lesen überraschen und inspirieren! 

KR MMag. Martin Schaller

Generaldirektor der
Raiffeisen-Landesbank Steiermark 

Z U K U N F T W O H N E N 05
V O R W O R T

Wohnen ist ein elementarer Teil unseres Lebens: 

Denn dort, wo wir wohnen, ist der Mittelpunkt der 

Familie, der Treffpunkt mit Freunden, der Ort zum 

Aufleben und Zurückziehen. Wohnen begleitet uns 

das ganze Leben hindurch, es verbindet und prägt 

ganze Generationen. Es wirft aber auch wichtige Fra-

gen auf: Wo und wie möchte ich jetzt und in Zukunft 

– etwa im Alter – wohnen? Passt mein Zuhause auch 

für meine künftigen Ansprüche? Wer wird meine 

Immobilie später einmal übernehmen? Meine Kin-

der, oder möchte ich sie verkaufen? Könnte ich mir 

vorstellen, einmal umzuziehen?

Bei so wichtigen Fragen ist es gut, einen kompe-

tenten Partner an der Seite zu haben. Raiffeisen 

hat langjährige Erfahrung aufgebaut und verfolgt 

dabei nachhaltige Konzepte – und das in jeglicher 

Hinsicht: Wir ermöglichen leistbare und flexible 

Finanzierungen, die auch morgen noch passen. 

Wir sorgen für umfassende Förderungsberatung, 

Gen.-Dir. MMag. Martin Schaller
Raiffeisen-Landesbank Steiermark

GLÜCKLICH  
WOHNEN –  
ZUKUNFT FÜR  
GENERATIONEN

die unseren Kunden Geld und Zeit spart. Wir bieten 

darüber hinaus ein Komplett-Service rund um den 

Immobilienkauf und -verkauf. So bringen wir das 

zusammen, was zusammen gehört. Verkäufer und 

Käufer, Vermieter und Mieter, Finanzierung und För-

derung, Bewertung und Sicherheit. Dafür stehen wir 

als führende Immobilienbank mit jahrzehntelanger 

Erfahrung und der Kompetenz von insgesamt 200 

speziell ausgebildeten Experten in den Raiffeisen-

banken vor Ort.

Die Zukunft des Wohnens sollte jedenfalls gut 

geplant sein. Kommen Sie daher zu Ihrem Raif-

feisen-Berater und eröffnen wir gemeinsam neue 

Möglichkeiten für Sie!
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